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Beilage zu Nr. 47 . Lamstag. 2l > . April 188S .
Nr .^ 47.

i- Amtsverkündigungsöürtt kür den GroD . Amtsbezirk Durlach. 1895 .

Änltklche /kekunntmachimgen.
Die staatliche PrämiirunH von Rindvieh betreffend .

Nr . 9494 . Wir bringen hierum zur Kenntnis der Viehzüchter des
diesseitigen Amtsbezirks , daß die diesjährige staatliche Prämiirnng von
Rindvieh am

Montag den 20 . Mar 180 » , Vormittags 8 Uhr ,in Berghausen
stattfinden wird .

Tie seither geltenden Grundsätze sollen auch dieses Jahr maßgebend ! druckten Fvrmulasein, daß nur Farren prämürt werden sollen, welche zur Zucht und zum
gemeinsamen Gebrauch ausgestellt sind , und nur junge weibliche Zucht -
ihiere , welche dem in der Gegend vorzugsweise gezüchteten Schlage an -
gchörcu . Ten Vorzug sollen diejenigen erhalten , welche aus rein ge¬
haltenen Züchtungen abstammen .

Im Einzelnen sollen solgendc Bestimmungen zur Anwendung kommen :
1 ) Unter den Farren sollen vorzugsweise 1 '.. - bis ^ jährige

Thiere berücksichtigt werden . Farren mit 6 vollständig geschobenen und !
in Reibung besindlichen Schaufeln (Breiten , werden , wenn sie sich bereits !
in mastfähigem Zustand befinden und voraussichtlich weitere 2 Jahres
zur Zucht nicht mehr verwendet werden können , unberücksichtigt bleiben - s

Unter' sonst gleichen Verhältnissen erhalten die im Eigcnthumsder Gemeinde befindlichen Farren vor den übrigen den Vorzug . eo !Die zur Prämiiruug vorznführenden Farren müssen mit einem in
die Nasenscheidewand eingezogenen Nasenring , sowie mit einem Kvpf -
halster , das auch aus einem Stück hergestellt sein darr , vergehen sein. !

Die Prämien von Farren werden ans 75 , 100 , 17 5 und 2vo Mk .
festgesetzt . Für die vorzüglichsten unter sümmtlichen mit Zweihundert - !
markpreisen bedachten Zuchtsarren kann nach Beendigung der ganzen
Prämierung durch das Ministerium je eine Zusatzprämie von 100 Mk . .
bewilligt werden .

Sämmtliche Prämien -Einpfänger haben sich durch einen Revers !
zu verpflichten , den Farren mindestens bis zum Ablaut des 4 . bezw . des
5 . Lebensjahres zur Zucht zu verwenden , wenn nicht ein Umstand , der !
thicrärztlich jestgestellt werden muß, , dies verhindert . >

Bezüglich der Ueberwelsung des Prümienbelrags an Farrenhalrer ^hat unsere Verfügung vom 27 . Juni 1888 Nr . 10,194 (Tm -lacher !
Wochenblatt Nr . 77) Anwendung zu finden . s

2 ) Für weibliche Zuchtlhiere , welche nachweislich einmal
oder das zweite Mal gekalbt und dabei im Aller nicht weirer vor¬
geschritten sind , als daß sie frisch abgc zahnt haben , und unter
diesen vorzugsweise für solche , welche entweder sri

' '

wiederum greifbar trächtig sind , werden Prämien im Betrage von
50 , 75 , 100 und 150 Mk. ausgcsetzt . Dabei ist zu bemerken, daß wenn
Kalb innen angemeldet werden , diese nur dcvin Berücksichtigung !
finden können , wenn sie am Prämiirungslage bereits ge - !
kalbt haben und daß Kühe vom zweiten Kalbe , welche bis zimij
Prämiirungstagc das dritte Mal geworfen haben , von der Prämiirnng s
deshalb nicht ausgeschlossen sind .

' !
Da bei den bisherigen Prämiirimgen sehr oft Kalbinnen , welche ^

noch nicht gekalbt hatten , vorgesührt wurden , so ist daraus Bedacht zn >
vebmen . daß die amneldendcn Viehbesitzer etwa nach Prüsnna der An -

kennnngen oder Wcggeldcr nach dem Ermessen der Kommission zuerkanntwerden . Die Weggelder sollen für Kühe bei einer Entfernung des
Standortes von dem Prämiirungsorte bis zu 5 Kilometer 5 Mk . , von
6 bis zu 10 Kilometer 10 Mk - und bei Entfernungen von I ! Kilo¬
meter und darüber 15 Mk - , bei Farren aber das Doppelte dieser
Summen betragen .

Die Besitzer von Zuchttbieren , welche sich um Prämien bewerben
! wollen , haben die betreffenden Thiere spätestens bis zum 5 . Mai
jbei dem Bürgermeisteramt des Wohnorts cmzumclden.
^ Die Bürgermeisterämter werden beauftragt , die eiu -
gegangenen Anmeldungen in die nach den unten abge -

' en angelegten Anmeldelisten für Farren
sowie für Kühe und Kalbinnen einzutragen und diese
Listen längstens bis zum 10 . Mai hierher vorznlegen ,sowie den angemeldeteu Biehbesitzern zu eröffnen , daß sic
zu der bestimmten Zeit mit ihrem Lieh am Prämiirungs -
ort sich einzufinden baden .

Die angemeldeteu Thiere sind nach der Anweisung , welche am
^ Prämiirungsplatze ertheilt wird , aufzustcllen .

Durlach den 17 . April 1895 .
GrotzhcrzoglichcS Bezirksamt :

S e ß.
Formular zur Anmeldung von Farren .
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l l
Die Farrenschau betreffend .

Nr . 9431 . Wir bringen zur allgemeinen Kenntniß , daß der Be¬
such ? welche entweder srisckiiiielkend

"
öder ! ^ ^ bie Landwirthe Wilhelm Jourdan in Grünwettersbach undsolche , welche entweder IM chmelten

^
over

^ , ^ Reiff in Söllingen zu Mitgliedern , den Bürgermeister Albert! Wagner in Bergbanseu zum Stellvertreter der Farrenschankommisstonwiederum ernannt hat .
§ Dur lach den 16 . April 1895 .

Grotzherzoglichcs Bezirksamt :
§ _ Heß .

_

Kkkn»t««chisz.
Aufnahme in die Volksschule betreffend .nehmen , daß die amneldendcn Viehbesitzer etwa nach Prüfung der An - ,

N - . 138 . Das Schnljahr 1895/96 nimmt amMeldungen durch den Bezirksthierarzt speziell aus die Bestimmung , daß ! , , , Montag Sen 22 . April 1805
nicht geboren habende Kalbinnen unberücksichtigt bleiben , aufmerksam ge- ! seinen Anfang .
macht werden . Die mit Prämien bedachten Thiere werden je nach ders , ,

Tie Eltern oder deren Stellvertreter haben dafür zu sorgen , daßHöhe der Prämie am linken oder an beiden Hörnern markirt . zdie ihrer Obbut anvertrauten , in das schulpflichtige Alter eingetretencnTer Empfänger einer Prämie hat sich durch einen Revers zu ( Kinder , nämlich jene , welche in der Zeit vom I . Juli 1838 bis mitverpflichten , die prämiirtc Kuh während der zwei folgenden Iah re 30 - Juni I88lff geboren sind , am angegebenen Tage Nachmittagszur Zucht zu verwenden und dem Vorstand des landwirkhschaftlichen ! 2 Uhr zur Aufnahme in die Volksschule im Schnllokal sich einfinden .Bezirksvereins oder dem Bezirksthierarzte, , wenn derselbe sich an Ort
'
s . ^ .

Kinder , welche aus irgend einem Grunde im Schullokal nicht er-und Stelle befindet , auf Verlangen vorznführen .
3) Ein Verkauf des prämiirten Thieres oder die Ueberlieferung

desselben an die Schlachtbank verpflichtet den Prämien -Empfänger zur
Rückgabe der Prämie . Von der Rückgabe wird Umgang genommen , wenn
das Thier in den Besitz eines andern inländischen Viehzüchters übergeht ,

scheinen können , sind durch ihre Eltern oder deren Stellvertreter unter
/Angabe des Hinderungsgrundes zur Ausnahme anzumelden . Für aus¬wärts Geborene ist der Gebuns - oder Taufschein , sowie der Impf¬
schein vorznweisen .

Eltern oder deren Stellvertreter , welche die gegenwärtigen An¬der in die vom früheren Besitzer übernommenen Verpflichtungen eintrin . >ordnnngen nicht befolgen , unterliegen , sofern nicht ein gesetzlicher GrundSteht das prämiirte Thier um oder muß zu einer Nothschlachtung des - ! der Berreim -a vom BK „8i der Nvlk^ ckml ? " orliear . der
selben geschritten werden , so ist hiervon dem Bürgermeisteramt Anzeige
zu machen, welches dieselbe an den Bezirksthierarzt übermittelt .

Ä Vegel soll ein und dasselbe Thier nicht mehrmals mit
emer Staatspranne bedacht werden ; jedoch kann eine bereits erlheilte
kleinere Prämie rn spateren Jahren eine Erhöhung erfahren .
^ .. .

ö) Soviel als thunlich
^
soll vermieden werden , daß ein und derselbe

Besitzer mehrere Prefle für narren oder Kühe zugleich erhält
6) Viel , aus Wirthschasten , in welchen dasselbe zur Erzen au na

0 0 " M ' den Handel oder für die Käserei , sowie zur Mästung
ausgestellt 1 t und in der Regel zug -flaust wird , endlich Handels - und
Stall viel ) ( Wtellvieh ) bleibt von der Prämiirnng ausgeschlossen

7) J -arrcn und Kühen , welche zuchttauglich . nicht aber als Prämien -
WM'd .g -rk°« w-r- -n . « mm DA - M - , Bilder » . WE « « r- lHSd- « m und

'
Mt .; -

der Befreiung vom Besuch der Volksschule vorliegt , der Strafbestimmungin Z . 71 des Polizeistrafgesetzbuchs vom 31 . Oktober 1863 .
Tnrlach den 17. April 1895 .

Der Artslchulrath der Stadt Durlach :
Stei n in e s -_

halb der Spindel befindet sich ein
herzförmiges Fabrikzeichen , in dessen
Mitte die Buchstaben „K . 2 . " ein¬
geschlagen sind .

Ich bitte um Fahndung .
Karlsruhe , 16 . April 1895 .

Der Großh . Staatsanwalt :
I 0 l l y-

In der Nacht vom Donnerstag
aus Freilag , 11 . 12 . d . Mts . wurde
aus dem neuen Rangirbahnbose Ge¬
markung Tnrlach drei neue Schraub¬
stöcke im Gesammtwerthe von 75
entwendet . Der Kopf der Schraub¬
stöcke ist 15 cw breit , die Spindel -
lange beträgt 44 6m und die ganze .



Bekanntmachung .
Nr . 4271 . Zufolge Verfügung

vom Heutigen wurde in das Ge -
nosscnschastsregister bei Q - - Z . 16
Band I . als Fortsetzung von L . -Z . 8
„ LandwirthschastlicherConsumverein
und Wsatzvercin Weingarten e . G .
m - u . H ." eingetragen , daß an
Stelle des ausgeschiedenen Rechners
Rathschreiber Koch der Rathsclireiber -
gehilfe Friedrich Gaß von Wein¬
garten in den Vorstand gewählt
wurde .

Durlach , io . April 1895 .
> Amtsgericht :
Diez /

ö
8

Eduard AarnöalHer ,
KMerftr . 185 , Ln -i lsruLs , zwischen Herren L Waldstr.,

empfiehlt

N eine überraschen - große Auswahl
> K - O » »

TTHsvASu , Os .x »ss Hrri1ri .Sl.nASn .

» lM
-es

ß

V
D ^ LcloliSn — HiricZ .Si ' rris .rickSlri .

KMüMMWSIsmMl ^ ^ ^
—

ejüttchtMg am Gjkßhgch. . . . . ^ .
KkNürkung Grötzingru.

'

8 <>ItUtlKLMriRlR ^ 1 zu
'
velmieN ün

"
2. Stock liL

Namens der Gemeinde Glösingen !
' o " ' Wohnung , bestehend aus 2 Ziur -

erfolgt im Submissionswege die ! In der am 8 . April stattgefundenen Versammlung hiesiger
Vergebung folgender Arbeiten : - Barbiere und Friseure wurde , in Anbetracht , daß sie ihr HilsS -

i Maurer - , Steinhauer - und i personal iu Zukunft am Sonntag um 2 Uhr entlassen muffen , be -
tz

'ementarbeiten zum Lau einer Stau - j schloffen, das Geschärt um diese Zeit ganz zu schließen,
schleuste von 2 m Lichtweiie . Da sich dann am Sonntag die Arbeitszeit aus wenige

II. Betonarbeiten zur Herstellung ! Stunde » beschränkt , wurde im Interesse unserer werthen
von 22 Einlaß - und Wafferschleußen/Kundschast beschlossen,

^
den Preis sür das Haarschneiden

IU. ßisenarbeiten sür eine Stau - i sür diesen Tag zu erhöhen ,
schleuste von 5 m Sichtweite und j Unterzeichnete erlauben sich , ihre wertste Kundschaft aut diese Be¬
lt Einiastschleusten - ! schlöffe ganz ergebenst aufmerksam zu machen und zeichnen

Bedingungen , Vergebnngssormu - i mit aller Hochachtung
lare und Zeichnungen liegen im ! 0 - SiAS2 ?_ iHsea ?1 HD,iS «ä . S _
Bureau Groß !, . Kulturinspektion I8r7 . Tickst s , T 'oTi , 18s .HSr ».
Karlsruhe — Redtenbacherstraße 25 ^ st^ LsstnSa ?

aus .

mern liebst Küche mit Glasabschluß
und sonstigem Zubehör , sowie eine
Mansardenwohnung , bestehend ans
2 Zimmern , Küche und Zubehör ,
beide mit Waschküche-Anthest ._

Eine Wohnung , bestehend aus
2 große » Zimmern , Küche , Keller ,
Schwcinstall und Dnngplatz , ist so¬
gleich oder auf 22 . Juli zu ver -

2 » .

Stuttgarter MerdemarKL .
zur Submission am

Donucrstug , 25 . April 1895 .
Morgens 9 Uhr ,

dort cinzureichen .

Wir bringen zu dem am 22 . d. Mts .
in Stuttgart stattsindenden Pfcrdemarkle
einen sehr großen Transport

. .. . ^_ . ^ — « , Amerikanische Pferde.
I Dieselben sind sowohl zu leichtem als

^ aisrillß - ÄerslLlFerUNtz . I
'
- -Z - schwerem Fuhrwerk vorzüglich geeignet .

Samstag Den 2K. April, ! Bon Sonntag den 21 . d . Mts . stehen
Nachniittags 4 Uhr , werde ick in » die Pferde in den Stallungen des Leuze' schen Mineralbades Berg und
der Wohnung des Wirrhs Adam während der Markttage gegenüber dem Eingang der Stadtgarten -
Gerb aus er in Königsbach : i Restauration .

1 Pferd ( Schimmel ) , 1 Pferd - i
geschirr . 3 Schweinssasel ,
2 Lünferschweine , 1 Futter¬
schneidmaschine , 1 Windmühle ,
2 Wagen , ca . 1000 Kilo Heu
und 700 Kilo Stroh , 8 Wein¬
fässer . 2 Kommode , 2 Tische ,
io Lehnstühle , eine Parthie
Dung

gegen Baarzahlung im Voüstrecknngs -
wege öffentlich versteigern .

Durlach , 16 . April 1895 . i
Der Lollsrrecknnasbcamte :

Plesch .
Gerichtsvollzieher .

priiiat-ZnMgen.
Fahrniß - Bersteilzerung . -

! DnrlachZ Chri st os Jungst
Landwirt !» . läßt wegen Wegzugs

Montag den 22 . April ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in seiner Behausung , Kelterstraße 20 ,
gegen baare Bezahlung öffentlich
versteigern :

2 anfgerichtete Betten , 2 Tische ,
6 Sessel , I großer Sessel ,
1 Kanapee , Mamiskleider ,
Weißzeug , 2 Kleiderkasten ,
2 Mehlkasten , 2 große Zuber ,
2 Ooalfässer , 200 Liter Most ,
1 Pritschenwägelchen , 1 eiserner
Herd , i Küchenschrank ,
1 kupferner Kessel , dürres
Holz , Krautständer , 1 neuer
Stostkarreu für Maurer oder
Sleinhauer . 1 Stoßkarren für
Tüncher , 1 fettes Rind und
noch Verschiedenes .

A Vcitl » ans Gröhingrn und
LLotliseliLLiI ans Horb .

KelcEäfts -Krötknungr
sDurlachZ Einem hiesigen Publikum , sowie meiner ver¬

ehrten Nachbarschaft mache ich bekannt , daß ich das Geschäft
von Herrn Ernst Wagner käuflich erworben und die

Bäckerei « nd Sperereihandluun
betreibe .

Es wird mein eifriges Bestreben sein , meine werthc
Kundschaft mit stets frischer und guter Waare zu bedienen .

Achtungsvoll
ULItt «» ! » » bitter ». Wückorritstu . ,

L a m m st r aße 2 l .

Wieder eingetroffen sind die sehr beliebten Mannheimer , Frank¬
furter , Darmstädlcr

mit den bekannten großen Gewinnen l hocheleganter Landauer mit vier
Pferden ) bei .1 - Turlach .

Eine schöne Wohnung im 2 . Stock
von 4 Zimmern und allem Zugehör
ist ans 22 . Juli zu vermiethen

Hauptstraße 26 .
ZU vermietüen

zwei Wohnungen , bestehend anS je
2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher , ans 23 . Juli bei

_ G . Link , Bäcker.
Wotimtng zu vermietöen.

5 Zimmer und allen
'

Zu -
bebörden nebst Garten per 22 . Jul !.
Näheres

Spitalstraße 14.
Eine schöne Wohnung von zwei

Zimmern sammt Zugehvr ist sofort
oder aus 23 . Juli zu vermiethen .

Eugen Klemm .
_ bei d er Uurermühle .

-Laden mit Wotjmmg
ist sür sofort oder auf später , eine
Wohnung von 2 Zimmern nebst
Zugehör auf 23 . Juli zu ver¬
miethen bei

Julius Höllisch ils .
Adterftraßc ._

parterre ist
Zimmern

So lange der Vorrat !» reicht , verkaufe ich ans kommendes Quartal
»nrine selbstgetertigten , stets gut empfohlenen

schrniedriserrrrn Kochherde
nnterur Selbstkosrenpreis .

ÄlecloclNtker ' .

H e r r e u »tra »zc 7
eine Wohnung mit
nebst Zugehör aus 23 . Juli zu ver¬
miethen . Näheres bei

A . Sch enk el z . Weinberg .
Gelege nhcitskausk

frsvhtvollka pisnino,
doppelkreuzsaitig , »uit schönem, vollen.
Ton , ist unter 5jühr . Garantie sehr
prciswürdig zu verkaufen

A arksrutze . Kreuzllr aße 7 . ». St .
Weißwein von 50 H an ,
Rothwein „ 80 „ ,.
Malaga ,. lio „ ,.
Tokayer „ 25 „ ,.

pr . Flasche , garantirt reine Quali¬
täten , empfiehlt billigst Weinnieder -
lage bei Wikh . Waguer am Markt .

Irrv getl . WecuHtung !
Unterzeichneter empffchlt sim zur Besorgung sämmtlicher

ForderuugSaugelegeuheiteu und Nechtsstreitigkeiten beim Großh . Amts¬
gericht Durlach sowie bei den übrigen deutschen Amtsgerichten , ferner
zur Vertretung in Concursen , Jncaffos von Facturen und Wechseln ,
sowie zum Einzug von Ausständen aller Art .

. VittS8 . Hkechtscontukent.
Karlsruhe , Erdprinzenstraße 26 .

lli-ghtgslleehis,
verzinkt und roh , fabrizirt in allen
Preislagen schon von 22 s?, an
per gm , für Gartcnzäune , Hühner¬
höfe rc . Uebcrnahme ganzer Anlagen .
Preisliste und Kostenvoranschläge
gratis . Gute Referenzen .

I . Kl L^ LQL ,
Xsnlsnuks , Kaisersir . N .
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